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und die entsprechenden EU-Richtlinien (ErP) stellen 
ab 4/2011 nochmals höhere Anforderungen. Ziel der 
politischen Maßnahmen ist eine ressourcenschonende 
und energieeffi ziente Produktgestaltung. Dadurch wer-
den die Umweltwirkungen energiebetriebener Produk-
te sowie Wettbewerbsverzerrungen innerhalb der EU 
reduziert. Diese Anforderungen können mit herkömm-
lichen Trafonetzteilen nicht ansatzweise erfüllt wer-
den und selbst viele zurzeit noch am Markt befi ndliche 
Schaltnetzteile erfüllen die ab 4/2011 geltenden ErP-
Anforderungen nicht mehr. Die Schaltnetzteil-Module 
SPS05 M und SPS12 M bieten sowohl hinsichtlich des 
Stand-by-Verbrauchs als auch bei der Energieeffi zienz 
noch deutliche Reserven.

Schaltung
Wie bereits erwähnt, basieren die primär getakteten 
Schaltnetzteil-Module (SPS05 M und SPS12 M) auf be-
währten ELV-Schaltungen, so dass die in Bild 1 darge-
stellte Schaltung des SPS05 M mit der im „ ELVjournal“ 
2/2010 veröffentlichten Schaltung des SPS05 UP wei-
testgehend übereinstimmt. Da etwas mehr Platz zur 
Verfügung steht, konnte aber ein Leistungsübertrager 
(TR 1) in liegender Ausführung eingesetzt werden. 
Dieser Übertrager ermöglicht eine außergewöhnlich 
hohe Effi zienz und sehr geringe EMV-Störungen.

Beim SPS05 M und SPS12 M bestehen die Un-
terschiede ausschließlich in der Dimensionierung, 
so dass wir uns bei der Schaltungsbeschreibung an 
der 5-V-Variante orientieren. Die Dimensionierungs-
unterschiede beim SPS12 M sind in Bild 3 und 4 zu 
sehen.

Kernkomponente unseres Schaltnetzteils ist wie-
der der SMPS-Controller (Switch Mode Power Supply = 
Schaltnetzteil) des Typs VIPer12A (IC 2).

Doch beginnen wir mit der Netz-Wechselspannung, 
die an ST 1 und ST 2 zugeführt wird. Über die Si-

cherung SI 1 gelangt die Netzspannung dann auf den 
Brückengleichrichter GL 1, wobei der X-2-Kondensator 
C 1 zur Störunterdrückung dient.

Durch die Gleichrichtung entsteht eine Gleichspan-
nung von ca. 320 V, die an den Elkos C 2 und C 3 an-
steht. Die Spule L 5 (zwischen den beiden Elkos) dient 
wieder zur hochfrequenten Störunterdrückung.

Über den Leistungsübertrager TR 1 gelangt die 
320-V-Gleichspannung auf den Drain-Anschluss des 
Schaltregler-ICs (IC 2), wo alle wesentlichen Stufen 
eines Schaltnetzteils integriert sind. Das IC-Block-
schaltbild in Bild 2 erklärt die grundsätzliche Funk-
tionsweise der Schaltung. Neben dem integrierten 
Leistungs-MOSFET, der als Schalter arbeitet, sind in 
diesem kompakten IC alle Regelungs- und Sicherheits-
funktionen bereits implementiert. Die erforderliche 
externe Beschaltung ist entsprechend gering.

Da Schaltnetzteile im Anlaufmoment eine Span-
nungsversorgung erhalten müssen, sind besondere 
Schaltungsmaßnahmen erforderlich. Das IC erhält 
direkt nach dem Einschalten seine Versorgungsspan-
nung über eine interne strombegrenzte Quelle aus 
dem Drain-Anschluss. Anschließend läuft der interne 
Oszillator an, der bei 60 kHz schwingt.

Nach dem Anschwingen des Oszillators werden die 
weiteren internen Stufen aktiv, und der Power-MOSFET 
beginnt zu schalten. Die Begrenzung des Drain-Stroms 
geschieht über eine interne Regelschaltung und den 
externen Feedback-Anschluss. Hierüber erfolgt in 
unse rer Applikation auch die Regelung der Ausgangs-
spannung. Ist der Schaltregler korrekt angelaufen, so 
versorgt die über die Hilfswicklung und D 4 generier-
te Spannung den Schaltregler, wobei der Elko C 8 zur 
Pufferung dient. R 6 übernimmt dabei eine Schutz-
funktion.

Die Schaltnetzteil-Ausgangsspannung erzeugt der 
Diodengleichrichter D 3 aus der Sekundärwicklung des 

Bild 1: Schaltung des SPS05 M
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